
„Habt Ihr Interesse, Eure Sprache, Kultur und Geschichte bewusst zu 
entdecken wie ein kleiner Forscher?“ lautete die Überschrift auf einem Flyer 
des Gehörlosen Institutes Bayern, kurz GIB, in Nürnberg.
Noch weiter standen die darunter liegenden Zeilen geschrieben wie „Wollt Ihr 
die Unterschiede in der Welt für Hörende und der Welt für 
Gehörlose/Hörgeschädigte bewusst lernen?, Wollt Ihr sicher auftreten? Gute 
Kommunikation ist wichtig für das ganze Leben! 
Diesen Flyer hatte die Fachreferentin, Margit Hillenmeyer, „zufällig“ in ihrer 
Handtasche dabei, sie überreichte ihn uns bei einer lockeren Unterhaltung.  
Dieser Kommunikationskurs für Gehörlose/Hörgeschädigte sollte sehr 
interessant und lehrreich sein. Neugierig wurden wir auch noch, als wir die fett 
gedruckten Stichwörter lasen wie: „Zielgruppe, Ziele, Organisation, Form, 
Dauer, Teilnahmegebühr, Lerninhalte, Gebärdensprache, Deutsch, 
Kommunikation, Soziologie, Gehörlosenkultur, Geschichte Gehörloser, und 
Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken“ 
Auf Anhieb meinten wir damals, dieser Kurs wäre tatsächlich was für 
uns, deshalb meldeten wir uns beim GIB. an. Der Kommunikationskurs diente 
sowohl der idealen Vorbereitung des Einstiegs in die Ausbildung zum 
Gebärdensprachdozenten, als auch der Erweiterung, Vertiefung und 
praktischen Anwendung der eigenen Sprache, nämlich Gebärdensprache. 
Dieser Kurs eignete sich auch für alle Vorsitzenden, Präsidenten, Familien, 
Erzieher usw., denn sie lernen mit Menschen, Publikum besser umzugehen. 
Größenteils im Rollenspiel wurde viel trainiert, nämlich bei  den Diskussionen, 
Meinungsäußerungen, Berichten, indirekten Äußerungen und Mitteilungen . 
Inzwischen ist die einjährige Ausbildung mit insgesamt 168 Stunden schon zu 
Ende gegangen. Für uns war es ein unbeschreibliches Gefühl der Freude und 
Motivation am Unterricht teilzunehmen! 
Last but not least, eine sympathische Klassenkameradin ließ von unserer 
Klasse ein grafisch hervorragendes DIN A 4 - Foto für jeden Teilnehmer und 
sogar eines für das GIB anfertigen. Dieses Foto ist für uns eine schöne
Erinnerung an diesen 1. Kommunikationskurs beim GIB und an unsere 
Klassenkameraden, in tollster Zusammenarbeit mit ihnen und allen 
Dozenten. Fairness, mit viel Verständnis füreinander, und Herzenswärme 
haben wir während des Kurses erlebt und dürfen diese Erfahrung mit nach
Hause nehmen. Der Abschied voneinander ist uns nach einem Jahr
gemeinsamer Schulzeit nicht leicht gefallen.
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